
Antrag  für einen Anschluss an das öffentliche Kanalsystem

Hiermit beantrage ich  bei den SW Niesky GmbH als Betriebsführer des öffentlichen Kanalsystems die     

o Herstellung *) o Schmutzwasseranschlusskanal *)
o Änderung *) o Regenwasseranschlusskanal *)

1. Antragsteller / Kunde

Name, Vorname
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Straße, Hausnummer
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Postleitzahl, Ort                                                                                                             Telefon:
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

2. Grundstück

Straße, Hausnummer
---------------------------------------------------------------------------
Ort
---------------------------------------------------------------------------     Bisher abflusslose Grube?      o - ja    o - nein *)
Flur, Flurstück
--------------------------------------------------------------------------- Wasserzähler   vorhanden?      o - ja    o - nein *)
Anzahl der Wohnungen
--------------------------------------------------------------------------- Regenwassernutzung im Haushalt?   o - ja    o - nein *)
                                                     
Anzahl der Gewerbe
----------------------------------------------------------------------------
Art(en) der Gewerbe
----------------------------------------------------------------------------

*) bitte zutreffenden Punkt ankreuzen

3. Berechnung der Abflüsse  (l / s)

Schmutzwasser Regenwasser

        Anzahl Entnahmestellen, Art „A“ VR VR VR Flächen Oberflächenart Einzelabfluss- Einzel-
Wohn. Gew. Mischw Kaltw Summe (qm) beiwert abfluss

Spülkasten - 0,13 1. Metall- u. Schieferdächer 0,95
Sitzwaschbecken 0,14 -
Dusche 0,30 - 2. gewöhnliche Dachziegel 0,90
Badewanne 0,30 -     u.  -pappe
Waschtisch 0,14 - 3. Holzzement u. Flachdächer 0,60
Küchenspüle 0,14 -
Haushalt-Geschirrspüle - 0,15 4. asphaltierte Oberfläche u. 0,85
Haushalt-Waschmaschine - 0,25     Pflaster
Druckspüler DN 15 - 0,70 5. Reihenpflaster (offen) 0,60
Druckspüler DN 20 - 1,00
Ausl.-Ventil
ohne Luftspr. DN 15

- 0,30 6. Schotter und Kleinpflaster 0,40

Ausl.-Ventil
ohne Luftspr. DN 20

- 0,50 7. Kieswege 0,25

Ausl.-Ventil
mit Luftspr. DN 10

- 0,15 8. unbefestigte Fläche 0,15

Ausl.-Ventil
mit Luftspr. DN 15

- 0,15 7. Gartenfläche 0,10

   Summendurchfluss VR, Art „A“, gesamt                                   Summe



4.  Hausentwässerung  (auf dem privaten Grundstück)

   _____________________________________________________________________________________
   Vertrags - Installationsunternehmen  (Name, Straße, PLZ, Ort)

_____________________________________________________________________________________
Architekt / Planer  (Name, Straße, PLZ, Ort)

_____________________________________________________________________________________

5. Eigentümer / Verfügungsberechtigter / beauftragter Grundstücksverwalter
 (ist nur auszufüllen, wenn er nicht mit den im Pkt. 1 genannten Antragsteller übereinstimmt)

_____________________________________________________________________________________
Grundstückseigentümer (Name, Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort)

Mit der Ausführung und dem Betrieb der Kanalanschlüsse auf meinem Grundstück bin ich, unter
Anerkennung der Entwässerungssatzung der Stadt Niesky, einverstanden.

   Diese wurde veröffentlicht und liegt in der Geschäftsstelle der SWN zur Einsichtnahme aus.

__________________________                       __________________________________________________
Ort, Datum Unterschrift des Grundstückseigentümers bzw. des gesetzlich
 Berechtigten, bei Firmen ist der Firmenstempel erforderlich

6. Ich verpflichte mich, die Grundstücksentwässerungsanlagen gemäß den gültigen baurechtlichen Bestimmungen,
    der Entwässerungssatzung, den anerkannten Regeln der Technik, sowie den techn. Anschlußbedingungen der SWN
    durch ein Fachunternehmen ausführen zu lassen. Die Entwässerungssatzung liegt mir vor.

  Ich gestatte den SWN, das Daten aus dem Vertragsverhältnis, zum Zwecke der Datenverarbeitung gespeichert
     werden.          

7. Lageplan

 Ich habe meinem Antrag

O einen Lageplan im Maßstab: _________________________________

O einen Ausschnitt aus der amtlichen Flurkarte des Sächs. Vermessungsamtes
im Maßstab  1:500                                                                                                *)

in 2 facher Ausfertigung beigelegt und den von mir gewünschten Anschlusspunkt eingezeichnet.

_____________________________ _________________________________________________
Ort, Datum Unterschrift des Kunden, bei Firmen ist der Firmenstempel

 erforderlich

8. Sächsisches Indirekteinleitergesetz   (wird von den SWN ausgefüllt)

Die Einleitung o unterliegt
o unterliegt nicht dem SächsIndEinlG vom  2.7.1991

*) bitte zutreffenden Punkt ankreuzen


